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Presseinformation

Moers / Bordesholm, den 1. Juni 2010

Versorgungsbetriebe Bordesholm starten mit 

„eMobility“-Paket von Schleupen durch 

Umweltfreundliche Mobilität als weiterer Baustein für „Regenerative Unabhängigkeit“
Bis 2020 wollen die Versorgungsbetriebe Bordesholm (VBB) die Region Oberes Eidertal in die „Regenerative Unabhängigkeit“ führen und sich damit komplett unabhängig von fossilen Energiequellen machen. Mit der Einführung des Schleupen-Prozesspaketes „eMobility“ wird jetzt parallel dazu auch die umweltfreundliche Mobilität in dieser Region ausgebaut. „Für uns war es entscheidend, dass wir mit Hilfe von Schleupen einen ‚abrechenbaren’ Prozess aufbauen können, der die gesamte Kette vom Elektrofahrzeug über die ‚Stromzapfsäule’ bis hin zur Abrechnung abdeckt“, beschreibt VBB-Chef Frank Günther die Grundlage für den Einstieg in die Elektromobilität. Ab Juni startet das Unternehmen den Einführungsprozess mit einem Elektro-Nutzfahrzeug vom Typ EcoCarrier, das zunächst in erster Linie für Vertriebszwecke der VBB eingesetzt wird. Schrittweise sollen dann in der gesamten Region Stromlade-Stationen installiert und mit der Branchenlösung Schleupen.CS vernetzt werden. 

„Mit dem Prozesspaket, sprich mit dem Nutzfahrzeug inklusive der abrechenbaren Ladestation, werden wir zunächst direkt Unternehmen und Gewerbetreibende ansprechen. Daneben werden wir die Ladestationen aber auch an weiteren stark frequentierten Orten installieren, wie etwa den Parkplätzen vor Supermärkten“, umreißt Frank Günther die Strategie. Dabei sieht er gerade für ein Nutzfahrzeug wie den EcoCarrier eine größere Nachfrage. „Mit ihrer Reichweite von 100 Kilometern und einer Höchstgeschwindigkeit von 85 Stundenkilometern sind solche Fahrzeuge gerade im Regionalverkehr ideal einzusetzen. Zumal sie auch in der Anschaffung nicht sehr viel teurer sind als vergleichbare Benzinfahrzeuge“. Um die Einführung der umweltfreundlichen Mobilität im Oberen Eidertal schnell voranzubringen, sollen die Chipkarten, mit denen künftig über die Ladestationen Strom getankt werden kann, zunächst gratis ausgegeben werden. Damit können Kunden, die sich schnell für das Angebot entscheiden, ihre Fahrzeuge in der ersten Zeit kostenlos und mit regenerativer Energie wiederaufladen.
Die VBB versorgen mit 28 Mitarbeitern die circa 15.000 Einwohner im Schwerpunkt des Amtes Bordesholm mit Strom, Gas und Wasser. Als kommunales Versorgungsunternehmen sehen sich die VBB in einer besonderen Verantwortung für die Umwelt. Seit vielen Jahren engagiert sich das Unternehmen deswegen schon bei der Einführung umweltfreundlicher Technologien und fördert den verantwortungsbewussten Umgang mit wichtigen Ressourcen durch zahlreiche Aktivitäten, insbesondere auch durch Energiesparprogramme.
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	Bild 1: Frank Schild von der Schleupen AG übergibt Frank Günther, Geschäftsführer der VBB, das Elektro-Nutzfahrzeug vom Typ EcoCarrier
	Bild 2: Voller Power im Regionalverkehr
	Bild 3: „Daumen hoch“ von Knövi, dem Energie-Genie der VBB


Das Bildmaterial können Sie als hochaufgelöste Datei unter www.schleupen.de im Pressebereich herunterladen.
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Über Schleupen

Die Schleupen AG, gegründet 1970, erwirtschaftete im Jahr 2009 mit rund 390 Mitarbeitern einen Umsatz von rund 47 Millionen Euro. Größter Bereich innerhalb der Schleupen AG ist „Utilities“, der mehr als 300 Unternehmen aus der Energie- und Wasserwirtschaft zu seinen Kunden zählt. Im Segment der Energiewirtschaft ist Schleupen einer der wenigen Anbieter, der eine durchgängige Komplettlösung anbietet, die von der Energielogistik über das Billing bis hin zu den betriebswirtschaftlichen Anwendungen oder der Materialwirtschaft reicht. Mit R2C_risk to chance bietet Schleupen darüber hinaus ein Risikomanagement-System an, das heute sowohl von mittelständischen Unternehmen als auch von börsennotierten und international agierenden Unternehmensgruppen eingesetzt wird. Im Marktsegment Enterprise Content Management (ECM) hat sich Schleupen als einer der wichtigsten Distributoren der DMS Lösungen von EASY etabliert. Viertes Standbein der Schleupen AG ist der Bereich IT-Infrastruktur, wo Schleupen das Spektrum vom „High Perfomance Computing“ über hochverfügbare IT-Architekturen bis hin zu Kommunikationslösungen für dezentrale Organisationen abdeckt.
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